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12.01.2012 Der freien Zeit Sinn gegeben Lothar Christoph ist mit Leib und Seele 
Vorsitzender des Fördervereins der Oberschule 

HOHEN NEUENDORF - Ein Blumenstrauß von Schulleiterin Katharina Schlumm, ein Büchergutschein 

von Bürgermeister Klaus-Dieter Hartung und ein paar Streicheleinheiten von den Teilnehmern. Lo-

thar Christoph hatte am Freitag vergangener Woche einen guten Job als Organisator des 

Sechstklässlercups der Rosenthaloberschule in der Hohen Neuendorfer Mehrzweckhalle gemacht. 

Erstmals war ein Hallenturnier auf Kunstrasen und mit Bande sowie gekoppelt mit einem Wissenstest 

ausgetragen worden (MAZ berichtete). Das Engagement ist nicht selbstverständlich, denn Christophs 

Sohn Adrian hatte im vergangenen Jahr die Rosenthaloberschule abgeschlossen. Für gewöhnlich 

verabschieden sich dann die meisten Mitglieder eines Fördervereins der Schule. Nicht so der 61-

jährige Borgsdorfer. Schnell hatte er das Gremium wissen lassen. „Ich mache weiter!“ In diesem 

Ehrenamt nimmt der pensionierte Polizist niemandem die Arbeit weg. Ganz im Gegenteil. Jeder ist 

froh, wenn sich jemand findet, der diese Aufgabe schultert. Christoph hat zudem Freude daran und 

die Möglichkeit, seiner freien Zeit einen Sinn zu geben. „Nur Hausmann sein, das reicht mir nicht.“ 

Sohn Adrian ging noch in die Borgsdorfer Grundschule, als sich Lothar Christoph für ein schulisches 

Ehrenamt entschied. Als in der Klasse ein Elternsprecher gesucht wurde, senkten sich die Blicke der 

Mütter und Väter. Als Polizist sah Christoph den zeitlichen Freiraum, sich für die Interessen der 

Kinder einzusetzen. Schnell machte er „Karriere“, wurde Vorsitzender der Elternkonferenz, der 

Schulkonferenz und des Fördervereins. Mit dem Wechsel seines Sohnes auf die Borgsdorfer 

Oberschule wechselte Christoph „lückenlos“ in den dortigen Förderverein. Hier hatte gerade ein 

„Generationswechsel“ stattgefunden. Jede helfende Hand wurde gebraucht. „Es war schwer und 

wird immer schwerer, Mitglieder für den Förderverein zu gewinnen“, sieht es der Vorsitzende. 

Solche, die den Verein finanziell unterstützen und vor allem solche, die aktiv mittun. Der 

Förderverein, der derzeit zehn bis 15 Mitglieder zählt, unterstützt unter anderem die Schülerfahrt 

nach England, das Skilager, die Wissenswettbewerbe, die Vergabe des jährlichen Schulpreises und 

Seminare (zum Beispiel für die Klassensprecher). Lothar Christoph fühlt sich mit der 

Rosenthaloberschule verwachsen. Er hat sich eingebracht, als es um den Umzug der Schule von 

Borgsdorf nach Hohen Neuendorf ging. Nun erwartet er mit Spannung die Einweihung der neuen 

Lehrküche und des Raums für Wirtschaft, Arbeit und Technik, die derzeit über der Mensa entstehen. 

Erst wenn dann noch der Schulhof Gestalt angenommen hat, dann wird das Herz des 

Fördervereinsvorsitzenden so richtig hüpfen. Christoph sieht die Rosenthaloberschule am neuen 

Standort und mit neuem Konzept auf einem guten Kurs. (Von Helga Gerth) 

 


